
Jagd nach dem perfekten Bild

VON TIMO LESZINSKI

DUDENHOFEN/HANHOFEN. Eigent-
lich hatte Ulrich Flörchinger die Chan-
cen, dass ihm irgendwann das erhoff-
te Foto gelingt, in den Rheinauen am
besten eingeschätzt. Eisvögel waren
ihm dort auch schon vor die Linse ge-
kommen – aber stets ohne Beute. Weil
die vielen Schnaken und das Hoch-
wasser es zuletzt erschwert hätten,
am Rhein auf Motivsuche zu gehen,
habe er nach Weihern als Alternative
gesucht, erzählt der Dudenhofener. In
der Umgebung von Hanhofen wurde
Flörchinger fündig. Den charakteristi-
schen Ruf des Eisvogels hatte der Du-
denhofener dort schon gehört und
auch Exemplare gesehen. Da es sich
um ein Privatgrundstück handele, ha-
be er die Eigentümerin – eine ältere
Dame, die gerade vor Ort war – um Er-
laubnis gefragt, sein Tarnzelt in der
Nähe des Gewässers aufstellen und
ein bisschen Gras und Schilf in der
Sichtachse entfernen zu dürfen, be-
richtet der Hobbyfotograf.

Und so machte sich der 63-Jährige
morgens mit Fotoapparat und Mü-
ckenspray auf nach Hanhofen und
baute dort sein Zelt auf, in dem er un-
auffällig auf den Zeitpunkt für das
perfekte Foto warten konnte. Es könn-
ten auch schon mal Stunden verge-
hen, ohne dass ein gutes Motiv he-
rausspringt, berichtet Flörchinger.
„An machen Tagen sitzt man vergeb-
lich“, weiß er aus Erfahrung.

Glück am Morgen
Ulrich Flörchinger überlasst bei sei-
ner Jagd nach guten Motiven mög-
lichst wenig dem Zufall. Er weiß, dass
sich Eisvögel gerne auf einen Ast set-
zen, der übers Wasser ragt und dort
warten, bis ein Fisch vorbei-
schwimmt. „Einen dicken Ast, der
dort lag, habe ich gegen einen dünne-
ren ausgetauscht“, erzählt er. Dass
sehe zum einen besser auf dem Foto
aus, und zum anderen wecke es die
Neugier des Eisvogels, dass dort
plötzlich ein neuer Ast liege, erklärt
Flörchinger.

„Einen Eisvogel mit einem Fisch zu fotografieren, war immer mein Ziel“, sagt Ulrich Flörchinger.
Vor wenigen Tagen ist ihm eine beeindruckende Aufnahme von genau dieser Szenerie im
Rhein-Pfalz-Kreis gelungen. Er berichtet, wie es dazu kam und welcher Aufwand dahinter steckt.

Und tatsächlich zahlten sich die Be-
mühungen des Dudenhofeners an je-
nem Morgen zwischen 7 und 8 Uhr
aus: „Ich habe nur ungefähr eine hal-
be Stunde gesessen, dann ist er ge-
kommen“, berichtet der Hobbyfoto-
graf über den Moment, als plötzlich
ein Eisvogel angeflattert kam. Obwohl
die Sicht aus seinem Zelt einge-
schränkt war, ließ sich dieser sich in
zirka acht Metern Entfernung vor
Flörchingers Linse nieder.

Ein erster Versuch, einen Fisch zu
fangen, schlug noch fehl. Doch beim
zweiten Mal war das Tier mit dem
prächtigen blau-rötlichen Gefieder
erfolgreich. „Er ist getaucht und hat
anschließend das Wasser abgeschüt-
telt“, sagt Flörchinger. Das Fischlein in
seinem Schnabel habe sich gewehrt.
Zwei bis drei Minuten habe das Ganze
gedauert. Der Zeitraum reichte, um

ein nahezu perfektes Bild zu machen.
Anschließend wartete Flörchinger
noch rund drei Stunden, ob der Eisvo-
gel noch einmal zurückkehrt – doch
er zeigte sich nicht mehr.

Geld verdient Flörchinger, der vor
seiner Rente bei der BASF beschäftigt
war und sich als „ein bisschen tech-
nikverliebt“ bezeichnet, mit seinen
Fotos nicht. Die Google-Alben, in de-
nen er seine besten Aufnahmen ab-
speichert, teilt er nur mit ein paar
Freunden. Außerdem darf der Hart-
hausener Vogelschutz-Verein seine
Aufnahmen verwenden. Und für ei-
nen guten Zweck nutzt er seine Bilder:
Fotokarten, die seine Frau anfertigt,
werden unter anderem im Weltladen
in Schifferstadt abgegeben. Der Erlös
kommt dem Förderverein Manthoc
Cajamarca zugute, der sich für Kinder
in Peru einsetzt.

SCHIFFERSTADT. Stabübergabe beim
Lions Club Schifferstadt Goldener
Hut: Ulli Sauer hat das Amt des Prä-
sidenten der 1993 gegründeten hie-
sigen Organisation übernommen.
Vorgänger Matthias Wiechers kann
derweil auf ein Jahr mit Rekordsp-
enden zurückblicken.

Eine Spendensumme von 41.000 Euro
habe in der Amtszeit 2023/24 ausge-
schüttet werden können, teilt der
Club mit. Der Löwenanteil von 36.000
Euro sei in regionale Projekte geflos-
sen, wie für das Uffbase-Präventions-
projekt, Klasse 2000, das Musikpro-
jekt der Realschule Schifferstadt, Vo-
gelpark, ökumenisches Gemein-
schaftswerk, Musikverein, Verein für
Heimatpflege und viele Einrichtun-
gen mehr. Mit 5000 Euro seien inter-
nationale Projekte im Kongo, in Tan-
sania und in Benin unterstützt wer-
den.

In seinem Rückblick erinnerte der
scheidende Präsident an zahlreiche
gesellige Zusammenkünfte, aber
auch an ernste Themen wie seelische
und körperliche Gesundheit, Augen-
heilkunde, Rentenversicherung,
Geldanlage, Europawahl und Umgang
mit Blindheit. Es habe viele Vorträge
gegeben zum Thema Resilienz entwi-
ckeln – Zukunft gestalten. Außerdem
habe es die bewährten Lions-Aktivi-
täten gegeben wie Summertime-Jazz,
Matinee junger Künstler und die Ad-
ventskalender-Aktion mit 3000 ver-
kauften Exemplaren. Der neue Präsi-
dent Ulli Sauer stellte sein Programm
für die kommenden zwölf Monate
vor. |umi

Lions Club:
Ulli Sauer
neuer Präsident

FUSSGÖNHEIM. Evergreens der
Swing-Ära bis hin zu aktuellen Hits
präsentiert die TC-Bigband am Sonn-
tag, 4. August, im Garten des Hall-
bergschen Schlosses in Fußgönheim.
„Swing im Schlossgarten“ beginnt um
11 Uhr, Einlass ist ab 10.30 Uhr. Die
Veranstaltung ist kostenlos. Die Be-
wirtung übernimmt der Cäcilienver-
ein. Bei schlechtem Wetter fällt das
Konzert aus. |rhp/cju

TC-Bigband: „Swing
im Schlossgarten“

SCHIFFERSTADT. Die Rehhofstraße
und die Salierstraße gehören laut
Stadtverwaltung zu den meistbefah-
renen Straßen in Schifferstadt. Im
Einmündungsbereich der Rehhof-
straße in die Salierstraße stocke der
Verkehr in den Hauptverkehrszeiten
häufig und es bilde sich ein Rückstau.
Daher startet die Stadt einen Ver-
kehrsversuch: Ab Montag, 5. August,
wird für acht Wochen an der Einmün-
dung der Rehhofstraße in die Salier-
straße eine Rechtsabbiegespur getes-
tet. Verkehrsteilnehmer, die Richtung
Waldsee/B9 möchten, müssen rechts
abbiegen und über den Kreisel zurück
in Richtung B9 fahren. Die Verwal-
tung erhofft sich eine Entzerrung des
Verkehrs im Kreuzungsbereich. |cju

Verkehrsversuch:
Rechtsabbiegerspur

SCHIFFERSTADT. „Swinging Schiffer-
stadt“ findet am Freitag, 2. August,
19.30 bis 22.30 Uhr, in der Innenstadt
statt. Aus diesem Grund muss laut
Stadtverwaltung die Kirchenstraße
von 18 bis etwa 24 Uhr gesperrt wer-
den. Die Vollsperrung hat auch Aus-
wirkungen auf die Raiffeisenstraße,
die Kleine Kapellenstraße und den
Marktplatz, da die Straßen in dieser
Zeit nicht angefahren werden kön-
nen. Die Große Kapellenstraße und
Bäckergasse sind bis zur Straßensper-
rung Einmündung Kirchenstraße be-
ziehungsweise Kleine Kapellenstraße
befahrbar. |rhp/cju

Innenstadt:
Straßen wegen
Jazzfestival gesperrt
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Diesen Eisvogel mit Beute hat Ulrich Flörchinger in der Nähe von Hanhofen fotografiert. FOTOS: FLÖRCHINGER/GRATIS

Für seine Naturfotos muss Ulrich
Flörchinger geduldig sein.

Amtsübergabe beim Lions Club:
Past-Präsident Matthias Wiechers
mit Frau Hana und der neue Präsi-
dent Ulli Sauer mit Frau (von links
nach rechts). FOTO: THOMAS JAKUBOWSKI

Ab heute darfst du selbst entscheiden:
Was möcht ich tun, was lass ich bleiben?

Darfst Auto fahren, wählen gehen,
musst selbst für alles gerade stehen.

Du wirst noch manche Fehler machen,
verliere trotzdem nie dein Lachen.

Doch suchst du Rat und bist betroffen,
denk dran, unsere Tür steht immer offen!

Happy Birthday zum 18. Geburtstag!

Alles Liebe und Gute wünschen Dir Papa & Mama, Dein Bruder
Lucas, Omas und Opas, dein Patenonkel Markus, Alessandro,
Julia, Valentina, Nevio und alle die dich kennen und mögen!

LEON

Endlich
18!

Sommer-
Ferientipps
Vorteile in Zusammenarbeit
mit zahlreichen Partnern!
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flau-
schiger
Teppich

US-Bun-
desstaat
(Grand
Canyon)
Karten-
spiel zur
Zukunfts-
deutung

Energie-
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abschlä-
gige
Antwort

männ-
licher
Vorfahre

sizilia-
nische
Hafen-
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nordische
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Fluss
in Frank-
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künst-
liche
Wasser-
straße

zufügen
(Leid)
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region

den
Mund be-
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früher

spanisch:
Sankt

Misch-
getränk
mit Wein

italie-
nischer
Name
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An-
zeigen-
aufgeber

portugie-
sische
Insel-
gruppe

nervöses
Muskel-
zucken

moderne
Unter-
haltungs-
musik

nicht
glatt

Fußball-
wette

Vorsilbe:
früher,
ehemals

zu Fuß
gehen

Schaf-
wolle

Schalter-
stellung

Amster-
damer
Fußball-
club

Baseball-
mütze
(englisch)
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Auflösung vom
1.8. (Magen)

www.schuh-keller.de
Wredestraße 10

67059 Ludwigshafen
Tel. 0621 / 40540110

Schuhe höchster Qualit
ät

– jetzt zu Sonderpreisen!

Mila und Elija

Hallo, willkommen, ihr Zwei

Es freuen sich euer großer Bruder

und Uroma Renate und Uropa Werner

27. Juli 2024

2200 g 2100 g

Fynn

zu Deinem 99. Geburtstag wünschen wir Dir
alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

Wir sind froh, dass wir Dich haben, da Du immer
für uns alle da warst. Dafür danken wir Dir zu
Deinem Feste und wünschen Dir das Allerbeste.

Deine Kinder mit Familie

Liebe Mutti,
Oma und Uroma ,

Helga
Gruber


